
Zum	ersten	Mal	seit	dem	Zweiten	Weltkrieg	beziffert	der	UN	Flüchtlingsrat	die	Zahl	
der	gewaltsam	Vertriebenen	weltweit	auf	59,5	Millionen.	Selbst	in	biblischen	Zeiten	
lesen	wir	von	Menschen,	die	Grenzen	überschritten,	entweder	um	Handel	zu	
treiben,	oder	um	sich	in	Sicherheit	zu	bringen,	oder	die	in	andere	Länder	
verschleppt	wurden.	
	
Wir	beten	um	Schutz	für	diejenigen,	die	fliehen	mussten,	umarmen	diejenigen,	die	es	
sicher	in	unser	Land	geschafft	haben	und	feiern,	dass	unsere	neuen	Nachbarn	
leuchtende	Zeichen	der	Hoffnung	und	Erneuerung	in	unserer	Gesellschaft	sind.	
Gemeinsam	haben	wir	die	Fremden	in	Christi	Namen	willkommen	geheißen.	
	
Wir	beten:	
Großer	Gott,	so	wie	du	die	Israeliten	in	der	Wüste	geleitet	hast,	
	 sei	ein	Feuerball	bei	Nacht	und	eine	Wolke	bei	Tag	für	die	Flüchtlinge,	die	

neue	Hoffnung	und	neues	Leben	suchen.	
Wie	du	die	Israeliten	aus	der	Gefangenschaft	in	die	Freiheit	gebracht	hat,	
	 bring	verfolgte	Flüchtlinge	zur	Freiheit.	
Wie	du	die	Israeliten	40	Jahre	lang	in	der	Wüste	beschützt	hast,	
	 so	schütze	die,	die	jahrelang	in	Flüchtlingslagern	ausharren.	
Wisch	ihre	Tränen	des	Leids	weg,		
	 damit	ihr	Klagen	zu	freudiger	Hoffnung	werde.	
Beende	das	Kriegstreiben	und	die	Tyrannei,	
	 damit	einige	ohne	Angst	vor	Gewalt	zurückkehren	können.	
Öffne	die	Türen	der	sicheren	Länder,	
	 damit	einige	ein	neues	Zuhause	in	einem	neuen	Land	finden.	
Ändere	ihre	Leben,	
	 damit	sie	in	Frieden	die	Früchte	ihrer	Arbeit	genießen	können.	
Erneuere	ihre	Hoffnung,	
	 damit	sie	in	eine	hoffnungsvolle	Zukunft	blicken	können.	
Bescheine	sie	mit	deiner	Gnade,	
	 damit	sie	deine	Liebe	erkennen.	
Stärke	ihre	Bande	von	Freundschaft	und	Familie,	
	 damit	wir	einander	mit	aufmunternder	Liebe	dienen.	
Schenke	unserem	Land	den	Geist	der	Offenheit,	
	 damit	unsere	Gesellschaft	durch	die	Neuankömmlinge	erneuert	und	

gestärkt	werde.	
Und	bring	unsere	Kirchen	dazu,	die	Fremden	willkommen	zu	heißen,	
	 damit	wir	gemeinsam	Gemeinschaft	der	Hoffnung	sind,	in	der	Fremde	

Nachbarn	und	Freunde	werden,	Brüder	und	Schwestern.	
Amen.	
	
Deaconess	Diane	Kaufmann	
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